
Imtsblllk MrKmkllcherIeitung.
^r . 357. Dinstag den RO November »857.

3. 692. 9 (!) Nr. 21583

Kundmachn n g.
Von Seite der k. k. Landesregierung für Krain

wird bekannt gemacht, daß alle Jene, welche
auf die im nachstehenden Ausweise angegebenen,
sür im Jahre 1801 bewirkte Verführung von
Naturalien für die f. k. Armee, deren Prästan-
le i nicht nachaewiesen werden können, liquidirten

Betläge einen rechtmäßigen Anspruch zu haben
vermeinen, denselben innerhalb des gesetzlichen
Termines und unter Beobachtung der in dem
Hofkanzle,dekrete vom l<». August , 8 2 9 , 3 »8106,
vorgeschriebenen Modalitäten geltend zu machen
haben, wioriglns dieselben zu Gunsten des Staates
verfallen.

Die hierauf bezüglichen Eingaben sind bei
dem k. k. Bezirksamte Oberlaibach zu überreichen.

A u s w e i s
über jene liquidirlen Forderungen für die im Jahre 1801 bewirkte Verführung der Naturalien,

deren Theilnehmer nicht ausfindig gemacht werden können:

F ü e d i e Wurde zu Aun- Die liqmdirtt

Post. _ m , ' " ' aelieferte ^ " ^er nachde- ^rmersung"'
Nr . ^ auss tes te l l ^ ' d^tirt ^ ^ ^ " " " " ^ " B.-zirks- g«ig.,ct «lannt

^ ^Regiments. »„«, » " ' ^ „ Naturalien. Herrschaften ""
^ v o n K.N's odtt V^nche I ^^"' l ^ " "^e ^ ^ ^ ft, , tr.

432 Trstyansky Josef Verpf legs-Off i - «2. 1801 F"h'l°hnfül Werbbe^lksherr-
biö .ier in Oktober verführte schaft ^reudenchas, ^

" ' °d.r.aibach ,«»« "" " " " ' " ^°^'^w
B,zi! ke . . . 107 38

^ ^ Bezirksherrschaft
d»z detlo delto detto detto detto Villichgrah, r6»p.
444 die Piästantet, aus

diesem Bezirke . 26 29 /^

Zusammen . 13^ 7'/^

K. k. Landesregierung für Krain zu Laibach am 1. November 1857.

3' 6U3. a (1) Nr. ' ° ° ^ . ,
Kundmachung.

Bei der am 2. d. M . iu Folge des Aller-
höchsten Patentes vom 21 März »818 vorge-
nommenen 289, Verlosung der alteren Staats-
schuld ist die Serie 240 gezogen worden.

Diese Serie enthält Hofkammer-Obligationen
zu 5"/^, und zwar:

Nr. 80220 mit einem Zehntel,
» 85808 » » Achtel,
» S09:l9 » » Viertel und
», 8,904 » zwei Fünftel der Kapl-

talösumme, dann die Nummern 81096 diö in-
^u«ivß 81172 mit ihren ganzen Kapitals-
Summen, im Kapitalsbetrage von 994762 si.
49 kr., und im Zinsenbetrage nach dem herab-
gesetzten Fuße von 248N9 si- 3"/a kr.

Diese Obligationen werden nach den Be-
stimmungen des a. h. Patentes vom 21. März
^8 «8 gegen neue, zu dem ursprünglichen Zinscn-
suße in C. M . verzinslichen Staatsschuldver-
ichreibungen umgewechselt werden.

Was zu Folge h. Finanz-Ministelial - Er-
lasses vom 2. d. M . , Z. 4366, hiemit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Von der k. k. Steuer-Direktion Laibach
^ am 6. November 1857.

Z' «947 I Nr. 6983.

Kundmachung.
Zufolge hohen Finanz-Ministerial-Erlasses

" 0 " 27. Oktober d. I . , Z. " ' " / e « 7 , wird
Nachstehendes zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Das bei der Einlösuna und dem Verkaufe
°es Goldes und Silbers bisher bestandene Mark-
" ^ beziehungsweise deS lomb. vmet. König-
^ 5 das metrische Pfund - Gewicht hat bel
, " ^ulösung und dem Verkauft dieser Metalle
" " bis auf weitere Verfügung , noch in W.rk-

' " " k " zu verbleiben, dagegen ist vom I.No-
^.lnber ,^57 angefangen, die Ve^ü'tung de,-

uuosungsbetrage in d ^ ^^c!) den Bestimmun-
I8^> ^' ^ Patentes vom «9. September
ied aufgeprägten Münzen, insoweit deren bei
leist ^"lösenden Amte vorräthig sind, zu

in ^ ^ " " Fallen, wo daseingelöste Silber
in Münzen neuer Währung von »/., Feinge-

halte, d. i. in Vcreinsthalern, Ein- und Zwei-
guldenstücken vergütet wird, hat eine Abwei-
chung von den bisherigen Münzgebühren inso-
fcrne einzutreten, als statt des bisherigen Schlag-
satzes der Schlagsatz »^ (Eins von Hundert)
in Abzug zu bringen ist.

Von der k. k. Steuerdirektion. Laibach am
3. November l.857-

Z. 6 9 0 ^ ^ (2) Nr^,^UN5l
Kundmachung.

Von der k. k. Zentral-Direktion der Ta-
bak-Fabriken und Einlösungsämtcr wird, da
die unterm 28. August d. I . , Z. »1333, aus-
geschriebene Konkurrenz - Kundmachung zur Lle^
ferung von Fournicrhö'lzern zu Zigarren-Kistchcn,
für das Verwaltungsjahr 1858 nur ein theils
weises Resultat geliefert hat, eine neue Kon-
kurrenz - Verhandlung ausgeschrieben zur Liefe-
rung von Fournierholzcrn aus Erlen-, Eschen-
oder Espenholz, zu:
») 256000 Stück großen , Cabannos - Kistchen

und zwar: Für die k. k. Tabak-Fabriken
in Wien . . > 89000 Stück Kistchen.
» Hainburg . . 30000 » »
« Sedletz . . . 10000 » ^
in Linz . . . . 44000 Stück Kistchen
>> Post Franzstadt 53000 >, »
>> Fürstcnfeld . . 30000 » „

b) 15000 Stück kleinen Cabannos-Kistchen für
die k. k. Tabak-Fabrik in Schwatz;

o) 110000 Stück Panatellas-Kistchen für die
k. k. Tabak - Fabriken in Wien, Rennweg,
und Wien-Weißgärber, dann aus amerika-

'nischcm Zcdcrnholz, zu:
<l) 25000 Stück Yarra-Kistchen für die k. k.

Tabak-Fabrik Rosau in Wien.
Die Offerte sind bei dem V o . - ^ , , ^ der k. k.

Zentral-Direktion d-'- ^dak-'Fabriken und
Emlösunsts^^, i^ Nien, Seilerstatte Nr. 958,
^v längstens letzten November l. I . zwei Uhr
Nachmittag einzubringen.

I m Uedrigcn gelten die in der hierortigcn
Kundmachung vom 28. August d. I , Z. 1 l333,
angebenen Offerte, Bestimmungen und Kon-
trakts - Bedingungen , welche während den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn bei. allen k. k. Tabak-
Fabriken, dann bei der Rcgistraturs-Abthei-

lung und dem Oekonomate dieser Zentral-Di-
rektion einzusehen sind, wo sie zu Jedermanns
Einsicht aufliegen.

Die kommissionelle Eröffnung der im Ter-
mine einlaufenden Offerte wird am 1. De-
zember 1857, 9 Uhr Vormittags, vor sich gehen.

Wien am 28. Oktober 1857.

Z 1942 (3) Nr 5451.
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgericht in öaibach wird
hiemil bekannt gemacht, daß die zur Konkulö-
Massa des Moriz Ehrenreich gehörigen, zu Pono»
oitsch in Theresienhof zu Fischern und Grafeneag
im Bezirke Littai befindlichen Fährnisse und zwar
zum Theile bereits eingebrachte, zum Theile stehende
Feldfrüchte, als: Weizen, Korn, Gerste, Hafer,
Klee, Fisolen, Erdapfel, ferner der vochand ne
Viehstand, Ochsen, Kühe, Kälber, endlich das
gesammte Borstenvieh, 78 Stück, am i L Novem«
der l, I . und nöthigenfalls die folgenden Tage,
jederzeit von 9 bis 12 Uhr Vormittags und
von 3 bis 6 Uhr Nachmittags, öffentlich werden
versteigert werden.

Laibach am 5, November 1857.

Z. ,940. (2) Nr. 4152
G d i k t.

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach
wird hiemit bekannt gegeben: Es sei in der
Erekutionßsache der Frau Maria Magdalena
Knaffl, verehelichten Pleiweiß, durch Herrn l > .
v. Wurzdach, w;der die Vormundschaft der min,
derj. Anton Pettan'schen Kinder, die exekutive Fell-
diclung des, zum Verlasse des Anton Pettan ge«
hörigen, an denselben vergewährten, im (Vrund-
buche des Magistrates Laibach vorkommenden, in
der Scadt, Studentenqasse Konsk. Nr. 290 lie»
gcnden, gerichtlich auf 3738 fl, A0 kr. bewer«
lheten Hauses, mit Anordnung dreier Termine,
und zwar: auf den 21. September, 2«. Okto-
ber und 30. November l. I . Vormittags 10 Uhr
bei diesem k. k. Landesgerichke mit dem Beisatze
bewilliget worden, daß das Haus bei dem dritten
Termine auch unter dem Bchätzungswerthe würde
veräußert werden.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisatze ein^
geladen werden, d̂ ß das Schätzungsprotokoll,
die Lizitationsdedingnlsse, und der neueste Grund-
buchöextrakt in der landesgerichtlichen Registra-
tur eingesehen werden können.

laibach am 22. August 1857.
»cl Nr. 4,52.

Zu der auf den 21. September l. I . ange-
ordneten ersten exekutiven Feilbiktun^stag,
satzung ist kein Kauflustiger erschienen.

Bom k. k. LandeSyerichte Laibach am 26.
September 1857.

uli Nr. 4152.
Zu der auf den 26. Oktober l. I . an^eord«

neten zweiten Feilbiltun^stagsatzung ist kein
Kauflustiger erschienen

Vom k k. Landcsgerichte Laibach am 27.
Oktober »857. ^

Z I941?" (2 ) ^ Nr 4Ü30.
G d i k t.

Von dem k k. LanoeSgerichte Laibach wird
bekannt gegeben: M a n habe die exekutive Fell«
dietung des zum Anton Einsiedet Blesauar'scher,
Verlasse gehörten, in bei Stadt am Rcver z,ub
Konsk. Nr . 55 liegenden, im maaMatl ichrn Glund-
buche vorkommenden, gerichtlich aus W 9 ft. 35 kr.
geschätzten Hauses sammt Znqchör, we«,n der
M a n a Krammcr aus dem Urtheile <j«lu. 24.
Jänner 1^57, Z, 412 , schuldigen 200 st. c. ̂  ^
bewill iget, und eb wetdcn die F.ilc"ctunaötaO-
satzunstln auf den 2s . September, 26. Ottoder
und 30 . November ' 8 5 7 , j'deSmal ^ " ' " ' " s
v o n 9 b > 5 12 Uhr r o . diesem k k ^ "
richte mit dem Anhange festgesetzt, daß d.e ^tea«
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lität bei d^r ersten und ziueitlN F<!lbietun^ nur
u»n oder über den Zchätzungsaieltt), bei der dnt
ten aber auch unter demselben feilgeboten wird,
und daß jed^r Lizitant ein I I I ^ Vadium des
Schätzungsw^rthes zu Handen dcr Lizitations-
Kommission z>̂  erlcg.n habe.

Daö Schätzun.!6procokoll, der Grundbuchs
ex.trakc und dic Lizitationsdedingnisse können in
der tneßaerichtlichen Registratur eingesehen werden

K, k. Landesgericht liaibach am l 8 . August l 8 5 7
3<i Nr . 4N3N.

Da zur ersten Feilbietuug kein Kaustustiger
erschienen ist, so wird zur zweiten Feilöle-
tung am 86 Oklobir 1857 geschritten.

K. k Lalidesgeclcht Laidach am 29. Sep
temdtr l«ä?

»^ ^ r . 4U3<»
Da ai,ch zur zweiten Feilbietung kein Kauf-

lustige ecschle»en ist, so wlrd zur dritten
Fcttdietung am 3U. November l 8 5 ? g.'
schritten.

Vom k. k. Lanvesqerichte Laibach am 27
Oktober 1^57.

Z. 687. a (3) N r 63» l
Kt o u k u r s .

Laut Konkurs-Kundmachung der k. k. Post-
Direktion in Prcßburg vom 18. Oktober »857,
Z, 4734, ist bei dem dortigen k. k. Postamte
eine Akzeffistenstelle letzter Klasse mit dem I a h '
resgchalte von 300 fl,, gegen Erlag einer
Kaution pr. 4W fl . , zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig dokumentirten
Gesuche unter Nachweisung des Alters, der
Sprachkenntniffe und der allfälligen bisher ge-
leisteten Dienste im vorgeschriebenen Wege bis
15. November l857 bei der genannten Post-
Direktion einzubringen und darin anzugeben,
ob und in welchem Grade dieselben mit einem
Beamten oder Diener des Preßburger Postam-
tes verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Post-Direktion Trieft 1. November
1857.

Z 7 6 9 l " a ( l ) Nr. 3788.
L iz i ta t ions - Kundmachung

Das hohe k. k. Handelsministerium hat
mit dem Erlasse vom 2. Oktober 1857, Zahl
^°"^63b, die Herstellung neuer Verbmoungs-
Straßen vom Orte Loitsch und Adelsberg mit
den gleichnamigen Stationsplätzen der südlichen
Staatseiscnbahn genehmigt, wegen deren Hint-
angabe in Folge hohen Landesregierungö-Er-
lasses vom l4.'Oktober l. I . , Z. 19534, die
öffentliche Minucndo - Lizitations - Verhandlung
am l9. November l. I . , Vormittags von 9
bis 12 Uhr, bei dem k. k. Bczuksamte Adels-
berg abgeführt werden wird.

Die Baukosten sind, nach Abschlag der Grund-
Einlösung, und zwar:
I . F ü r die Z u f a h r t s s t r a ß e zum S t a -
t i o n s p l a t z e L o i t s c h in e i n e r L ä n g e von

3M» K u r r c n t - K l a f t e r ,
mit dem Betrage von . . 3l2U fl. 2« kr.
C M. veranschlagt, und die für die einzelnen
Leistungen berechneten Einheitspreise sind folgende:
a) Eine Kubik-Klafcer Abgrabung, Erdbewe-

gung und Fundament-Aushebung im kom-
pakten Erdreiche, summt Verführung zur
Aufdammung 4 fl. 4U kr.;

b) eine Kuoik-Klafter Aufdämmung mit dem
gewonnenen Material . . 1 fl. 28 kr.;

c)eme Kubik-Klafter Anschüttung mit eigens
erzeugtem Material . . . 6 fl. 8 kr.z

ll) eine Kubik - Klafter Straßengrundlagc mit
Sturzpflaster und Leistensteinen, an Arbeit,
Material und Zufuhr . . l<» fl. 11 kr.;

o) eine Kubik - Klafter an Beschotterungs - Ma-
terial sammt Verführung 52 fl. 55 '/, kr.

I I . F ü r die Z u f a h r t s s t r a ß e zum S t a -
t i onsp la t ze A d e l s b e r g in einer Länge

von 258'/ , K u r r e n t - K l a f t e r ,
mit dem Beteage von . . 54«? fl. 35 kr.
C. M, veranschlagt, und die für die einzelnen
Leistungen berechneten Einheitspreise sind be-
züglich der Erdbewegung deu oben sub a !, c
gleich ebenso nä a die Steingrundlage mit
Sturzpflaster, mit . . . - " fl. N kr.
und die Kubik - Klafter an Beschotterungs-

Materiale sammt Verführung »ä s wird mit
l3 st. 5'/2 kr. angenommen; ferner
l ) eine Kubik-Klafter Mörtelmauerwerk mit zu-

gerichteten , massiv durchgreifenden Steinen
27 fl. 58 kr.;

H-) eine Kubik-Klafter Mauerwerk, mit theil-
weis vorhandenen, zuzurichtenden Steinen
l 9 fl. »1 kr.;

k) eine Kubik-Klafter Kanal-Gewölbmauerwerk
aus Plattenbruchstein sammt Allem 38 fl. 57 kr.;

i) eine l üK l f t Plattensteinbelegung 17fl. !2kr . ;
l() eine jD Klafter Kanalpflasterung, 12 Zoll

tief, 2 ft. 5 6 ' / , kr.
Zu dieser Lizitations-Verhandlung werden

Unternehmungslustige mit dem Beisatze einge-
laden, daß die Ausbietung vorerst nach den
vorbenanntcn Straßenstrecken einzeln stattfinden
wird, sodann aber nach dem Ergebnisse der
hiebei erzielten Mindestbote, beide Straßcnzüge
aufgeboten werden, und daß sowohl bei der
nllndlichen Lizitation, wie in den allfallig ein-
gebrachten schriftlichen Offerten das Anbot nach
Prozenten auszudrücken ist, weil die Verhand-
lung nach Prozenten-Nachlässen durchgeführt
wird, daher auch ohne Unterschied der Leistung
für eine Straße oder für beide, ein und der-
selbe Prozenten-Nachlaß für sämmtliche Arbeits-
kathcgorien anzubieten ist.

Vor dem Beginne der mündlichen Verhand-
lung hat zeder Unternehmungslustige ein 5 ^/«
Vadium und zwar:
a) für die Loitscher Zufuhrstraße mit 156 st.
b) für die Adelsberger mit . . . 2?4»

sonach für beide mit . . . 43« st.
zu Handen der Lizitations-Kommission zu erle-
gen , welches im Erstehungsfalle beim Kontrakt-
abschlüsse bis auf lU ^/2 zu ergänzen sein wird.

Dieses Vadium kann entweder in barem
Gelde oder in Staatspapicren nach dem bör-
senmäßigen Kurse, oder auch mittelst einer von
der hierländigen k. k. Finanz- Prokuratur vor-
läufig geprüften hypothekarischen Verschreibung
erlegt werden. Die Leistung des Vadiumc,
mittelst Bürgschaft oder durch Hinweisung auf
andere Ararialforderungen, selbst wenn sie den
Straßenfond treffen sollte, wird nicht ange-
nommen.

Uebrigens steht es den Unternehmungslusti-
gen frei, sich durch einen legal Bevollmächtig-
ten vertreten zu lassen, oder vor dem Beginne
der mündlichen Ausbietung, d. i. bis 9 Uhr
früh am festgesetzten Lizitationstage, ihre auf
einem mit einer l 5 Kreuzer Stempelmarke ver-
sehenen, gehörig versiegelten Offerte mit der
Aufschrift: »Anbot für die Herstellungen zu den
Zufahrtsstraßen zu den Eisendahnstationsplätzen
Loitsch und Adelsderg« bei dem k. k. Bezirks-
amte Adelsberg einzubringen, worin der Offe-
rent, wenn er das Badium nicht im Baren oder
in Staatspapiercn beilegt, sich über den Erlag
desselben bei einer öffentlichen Kasse mittelst
Vorlage des Depositenscheines auszuweisen hat.

Die einlangenden schriftlichen Offerte, welche
nach dem im Anhange bezelchnetcn Formulare
zu verfassen sind, werden in der Reihenfolge,
wie sie üdcrreichc werden mit Post-Nummern
verschen und erst am Schlüsse der mündlichen
Odjekts-Ausbietung von der Lizitations-Kom-
mission eröffnet werden.

Für den Fall als der in einem schriftlichen
Offert enthaltene Prozentcn-Nachlaß dem münd-
lichen Bestbote eines Lizitanten gleich kommen
sollte, wird dem letztern, bei gleichen schriftlichen
Anboten aber dem früher eingelangten oder
demjenigen, welcher dic kleinere Post-Nr. trägt,
der Vorzug gegeben.

Die betreffenden allgemeinen und speziellen
Baubedingnisse, die Einheitspreisverzeichnisse und
Plane :c. können von Jedermann in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden bei dem k. k. Bezirks-
bauamte zu Adelsberg eingesehen werden.

K. k. Landesbaudirektion für Krain. Laibach
am 2. November 1857.

F o r m u l a r
für daö Offert.

Ich Endesgcfertigter, wohnhaft zu N. N.,
erkläre hiemit, die in der Lizitations-Kundma-

chung der k. k. Landesbaudirektion für Krain
unterm 3. November 1857, Zahl 3788, bezo-
genen Pläne, allgemeinen und jpeziellen Bau-
bedingnisse, Einheitspreise :c., betreffend die Her-
stellung der Zufahrtsstraßen zu den Stations-
platzen der südlichen Staatöeisenbahn nächst
Loitsch und Adelöberg eingesehen zu haben, und
verpflichte mich dic dießfälligen Arbeiten, und
zwar:
ä) bei dem Loitscher Straßenzuge;
li) bei dem Adelsberger Straßenzuge genau

planmäßig und den Bedingnissen gemäß mit
einem Nachlasse von (hier kommt der Anbot
mit Ziffern und Buchstaben nach Prozenten
anzusetzen) von den adjustirten Einheitspreisen,
vollkommen entsprechend in Ausführung zu brin-
gen, zu welchem Ende ich daS verlangte 5 ^
Vadium und zwar mit 153 ft. für die Loitscher
Strecke, mit 274 st. für die Adelsberger Strecke
im Baren anschließe (oder bei der k. k. Kasse
zu N. N. laut des zuliegenden Legscheines
deponirt habe.)

Name des Wohnorts und Datum.
Vor- und Zuname, dann
Charakter des Offerenten.

Adresse von Außen:
An

das löbliche k. k. Bezirksamt
in Adelsbcrg.

Anbot für den Bau einer neuen Zufahrtsstraße
zu den Stationsplätzen der südlichen Staats-

eisenbahn Loitsch und Adelöberg^

Z. l936. ( l ) Ns. 4084.

E d i k t .

M i t Bezug auf das dießseitiße Edikt vom l2.
Juni d. I . , Z, 2449, wird bekannt gemacht, haß
die in der Erelutionssachc des Herrn Josef Deu von
Neumarktl gegen Johann Suappaii von Strohain,
pl-w. 700 fl. o. «. t̂  , auf dm 12. d. M . angt'
ordnete zweite Tagsahung zur Feilbietuna, der
gegnerischen Realitäten einverstandlich beider Theile
ebenfalls für abgehalten angesehen worden ist, und
daß <5 dei d,r auf den l 6. November l. I . aNgt'
ordneten drittci, und letzten Fcilbietungslagsatzling
seii'. Verbleibe» habe.

K. k. Bezikksamt Kra inburg , als Gericht, am
l 2 . Oktober 1857.

Z. »92 l . (3) Nr . 2679.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Mo t t l i ng , als Ge'
richt, wi rd dem Johann Novak, von Kaschzh'a Nr . 7,
und scmen unbekannten Eiben hicmit erinnert, daß
Josef Schager von Semizh, als Bevollmächtigter der
Margareth Panleschizl), gegen sie dit Klage <16 sil-ea«-
I I , J u l i >857, Z. 2679, auf Zahlung cines Darlehens'
?cftcs pr, 80 si, c. 8. c , eingebracht habe, worüber
die Tagsatzung zum summarischen Versahren anf den
« I . Jänner »858 Vormit tags um 9 Uhr mit dein
Anhange des §. l s des k. Patenteö vom i s . Oktober
«845 hieramls angeordnet wnrde.

D a dcr Aufenthalt der Geklagten hicramls unde»
kannt ist, hat man ihne„ auf ihre Gefahr und Kosten
den Stefan Klein von Selo bei heil. Geist zum (^„l-amr
u«l alU'nn aufgestellt, mit dem die Rechtssache im
Aalle ihres Nichterscheinens nach Vorschrift der a.
G. O . alisgelragen wt ld tn w i r d , was zur Ver»
meioung von ncichtheiligen Folgen denselben bekannt
gegeben wird.

K. k. Bezirksamt M ö l i l i n g , als Gericht, an,
6. August 1857.

Z. l 922 . (3) N r . 255l>
E d i k t .

Dlirch welches den unbekannten Nechtsansp^
cherll auf die Wcmgart , und Acker-Parzellen 2»?9>
2 l ? 8 , 2!67 , 2 l9N, 2 l2» und 2126 , in dcr S t e " " '
gemeinde Loqmz hiermit erinnert wi rd, daß M a r l ' "
Kraschouz, von Loquiz Nr . 16, die .Klage aus " " '
erkeninmg des Eigenthums dieser Parzellen a«6 ^ N
Ti te l der Ersitzung hicramts eingebracht hal?c, wor»
über die T<iysatzmig auf den l l . Jänner !85s " "
8 Uhr Vo rm l l lags mit dem Anhange des §. 29 der
a. G, O, angeordnet wurde. ^

Den unbekannten Geklagten hat man so""w
den Johann Paschizh. von Unterloquiz Nr . l , "
Kul-Älcn' all nclmn aufgestellt, mit dem '« ' ^ "
ihres Nichterscheinens die Rechtssache nach N ° r M c "
der a. O. O. ausaetragcn werden w-rv i wab "
selben zur Aermcidung von nachtheiltgen ö>"U'
hiemit bekannt g ^ d e n wiro.

K. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gertcht, <""
7. August 1857.


